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Amtsblatt Mr Laibacher Seitnng Nr. ?2.
Donnerstag den 1. Apiil l86«.

Ausschließende Privilegien.
Das l. l. Handelsmillisleriüm und das lönigl. unga»

lische Ministerium für Landwiilhschcist, Industrie und Handel
haben nachsehende Pnuilegieu verlängril:

Am 1. Mäiz I860 .
1. Das dcm Heinrich Pollat auf cine Verbesserung

in der Linricdlung del Nähmaschinen unterm 3 1 . Jänner
1867 ertheilte auslchlichende Piiuil>gium auf die Dauer des
sechsten Jahres.

2. Das dem Wilhelm S<dleuh»er auf die E>findun>i
einer eigenthünilichen Cünentm^sse zur Ei-zeu^ung künstlicher
Eleine und anderer Gsgenslünde unterm 10. April 1865
ertheilte ausschli.hende Privilegium aus tie Dauer des fünf-
ten Jahres.

3. Das dem Andrew V^rslay auf eine Verlxsseiung
der IüjectionSuurnchtungen zum Speisen der D^mpit'ss'I
unterm 4. Mü>z 1867 ellhcilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des dnlten Ichrcö.

4. Das dem Malhieu Louis Michel Descoutures au!
eine Verbesserung un den Echuhwasfen untetm 12. F.bruar
1802 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des achten Jahres.

5. Das dem L. W. Ossenkop auf die Erfindung eines
k'genlhilmlichen Lustreinigungs'Apparates unterm 4. Februar
1863 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahre«.

6. Das dem Franz Tbyl! auf die Erfindung eines
Lnslhcizungs- und Karden-Troctnungsoseiis unterm 25. Iän»
ner 1868 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres.

Am 2. März 1869.
7. Das dem Heinrich Keßler auf die E'findung eines

selbstthätigen Echmierapparates sür Cylinder uno Schieber-
laslen unterm 9. IHnner 186? ertheilte ausschließende Pri-
vilegium auf die Dauer des drillen Jahres.

8. Das den Gebrüdern Martin auf die Eisindung
und Verbesserung einer eigenen Methode zur Verhütung der
Allduug des Kesselsteines an Dampfkesseln und zur Lösung
deS a„ denselben bereits angesetzten Kesselsteines unteim
^ > Jänner 1858 eüheillc anschließende Privilegium auf
die Dauer des zwölften Iuhr .s .

9. Das dem Iuda Wähle aus eine Verbesserung in
der Cotton- und Tücheloruckialnicalion unleim 10, Jänner
1867 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
dritten und vreiten Jahres.

10. Das dem Kall Wels,,,, lais. Rath und Piosesso!.
aus die Elfinduna. einer tigenthiimlicken Nanchverzehiungs'
Vorrichtung für KallbrennüslN unleim 26. Iü,>ner 1868
elthi'lle ausschließende Pliuilegium auf die Dauer des fünf'
ten Jahres.

1 1 . Das dem Oltmar Elmund Hoerner anf die Ei-
flndung eines eigenthümlichen Ventils zur N^gulirung dcb
Dampsdrucles unteim 30. Jänner 1865 e<tb»ilte ausschlie^
ßende Piivilegilim auf die Tauer des sünsten Jahres.

12. Das dem Eruard A. Pagtt aus eine Verbesse-
lung an Nagen und Waggons mit zusammengesetzten Drl-
lcln und au Tragsedern unterm 19. Jänner 1667 er-
theilte ausschließende Pnvilegium auf die Dau.r des drillen
Jahres.

13. Das dem Pierre Jules I>lob No,'l auf die Er°
Nndung ciner eigenthümlichen Hinterladu"götano»e unterm
^4. April 1868 ertheilte ausschließende Piivikgium auf die
Dauer des zweiten Jahres.

14. Das dem Henrv Louis Ch.irltmaa.ne Lhuillier au>
'̂e L,findung in der Anwendung von Holzdändcrn zu den

""""iqsalligsten Zwecken unteim 22. Iä'Uicr 1367 e.lheille
°usschli,s;enl>e Piivilegium auf die Dauer des drillen Jahre?.

15. Das dem Charles Nivnt und Alaije Dnssap auf
^ C.findung eines allg.meinen Adwuschungösyfl.mes für
^büude, .Nuns'gegenslande u. f. w. miMlst Anwendung
, ^ , Dampfdruckes unterm 15. Jänner 1667 ertheilte aus-
'^leßc,^^ Plivilcgium auf die Dauer des diit'.en Jahres.

Am 5. März 1869.
>;, l L . Pas ^ Julius Heinrich Ferdinand P.ilw.tz aus
N," ^'s'"dung einer eigenthümlichen Art Lade mit l.e.sfür-
I 8 s " schützen für Sammtbandslühle unterm 23. Jänner
^ "'b.i l lo ausschließende Privilegium auf die Dauer des
' " ' " Jahres,
du«. ^ ' Das dem Franz Johann Kwizda auf dle Erfln-
"Ng eincs Waschwassers für Pferde, genannt ..ReslUulwnv-

3 " ^ ! ' " unterm 23. Februar 1863 erlheille ausschließende
-" 'v.lcgmn, aus die Dauer des siebenten, achten und neun-

" fahles.

Cvnmrsallsschreibilng.
ren 's?"! ^rcichc dcs StaatSbaudicnstcs in Mäh
Gek. " " ^ Ingcuicursteilc erster Classc »tit dc.u
konnnen/ ' ^ ' " " " l l . ö. W. in Erlcdignng gc-

F a l l e s ^ ^ " " ^ dieser Stellc oder dcr im
oer graduellen Borrückung sich erledigenden

Ingenicurstclle zweiter Classe mit dem Gehalte,
jährlicher 10W st., dann der im Nachrücknnqs-
wege sich eventuell erledigendell Vanadjunctenstelle
erster und zweiter Classe mit jährlichen 800 st.,
beziehungsweise 700 st. (behalt, oder ciner Bau-
prakticantenstclle mit dem Adjutum jährlicher
400 st. ö. W. wird der Concurs bis

10 . A p r i l 1 8 6 9

ausgeschrieben, und es haben die Bewerber um
diese Dieustesftosten 'ihre documcntirten Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde iu dem obi
qen Termine bei dem k. k. Statthalterei-Präsidium
sür Mähren einzubriugcu.

Brunn, am 14. März 1869.
Der t. I. Statlhalter:

Adolf Freiherr von Poche »>. I'

(122—1) Nr. 4865.

Edict.
Vom k. k. LandesMilitcwGerichte in Wien

wird bekannt gemacht, das; die Interessen von
dem Stiftungscapitale dcr Hauptmannswitwe Ka-
tharina Schmelka für drei arme Artillerie Offi-
cicrswaiscn, und zwar sür jede derselben mit
86 st. 96 kr., zu verleihen sind.

Diesfällige Competcnzgesuche sind bis
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bei diesem LandesMilitä'rgerichte einzubringen.
Wien, am 1. März' 1869.

I n PerlMima. dcs Commandirenden:
Stiickstuhl >". P., FML.

(99—2) Nr. 2508.

An der mit dcr NormabHaupt- und Lehrer-
bilduuMchulc verbundenen, mit Begiuue dcs Schul
jahrcs 1869/70 ins Leben tretenden rcorgamsirteu
Uutcrrealschllle in Tricst sind die ncusystemisirteu
Stelleu vou vier Uuterrcallchulchrern, zwei mit
dcm Iahrcsgehalte von 800 f l . , zwei von 700 st.
und dcm Quarticrgcldc von jährlichen 150 f l . ,
dann die Stelle eines Nealschuladjunctcn unt dem
Iahresgehalte von 500 st. und dcm Quartier-
gclde von 100 st. zu besetzcu.

Dic Lcitung der Anstalt wird dem ersten diri-
girenden Lehrer übertragen werden, wofür derselbe
eine Lcitungsznlagc von jährlichen 200 st. be-
ziehen wird.

Die Bewerber nm diese Stellen habe ihre
Gesuche, belegt mit dem Geburtsschciue, mit den
Zeugnissen über die zurückgelegten Studien und
die bestandeue Lehramtsprüfung für unselbständige
Unterrcalschulen, mit deu Nachweisen über die voll-
stände Kenntnis; des Deutschen als Unterrichtssprache,
und dcs Italienische«, dann über die bisher im
Lehrfache geleisteten Dienste, im Wege dcr vorge-
setzten Behörden
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bei dieser Statthalterei einzubringen.

Trieft, am 8. März 1869.

K. K. KMclllnndische S'tatchaltcrei.

(121-2) Nr. 1324.

Kundmachung.
Für das Schuljahr 1869/70 kommen zwei

krainisch ständische Stiftplätze für Aspiranten in
die k. k. Mi l i tär Crziehnngshänser und Artillerie-
Schul-Compagnien zur Besctzuug.

Dcr Eiutritt kann stattfinden:
I n das U n t e r - C r z i e h n n g s h a u s zu

Fisch a u , und zwar uur iu dcu dritteu uud
vicrtcu Jahrgang, wcnn der Aspirant i:u Alter

uud die zweite be-
ziehungsweise dritte Normalclasse gut aosolvirt hat;

i n die O b e r - C r z i e h u n g s h ä n s c r im
Alter von 12 bis 13 Jahren, wozu weuigstcns
die gut absolvirte vierte Normalclasse erforderlich ist.

Für einen höheren Jahrgang muß der Aspirant
nebst dem entsprechenden Lebensalter mindestens
die gut absolvirte erste Classe eiucr Untcrrcalschule
oder eines Untergymnasinms nachweisen;

i n die A r t i l l e r i e - Schu lco m p a g n i c n
im Alter zwischen 15 uud 17 Jahren; die gut
absolvirte vollständige Unterrcalschnle oder des Un-
tergymuasiums ist zur Aufnahme erforderlich.

Uebcrdics müsseu fäiunitliche Aspiranten zum
Eiutritt iu die ViilitärCrziehuug die vollkommene
körperliche Eignnng haben. Dieselben werden beim
Eintreffen in der betreffenden Anstalt erneuert
ärztlich uutersucht uud erst nach befundener Taug-
lichkeit so wie bei befriedigend abgelegter Borprü-
fimg definitiv aufgenommen, sonst aber den An-
gehörigen wieder zurückgegeben.

Bewerber um eiueu der erledigten Stiftungs-
plätze haben ihre Gesuche bis längstens
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beim gefertigten Landcs-Ausschusse zu überreichen
uud denselben folgende Behelfe beizufchließen:

1. den Tanf- und Geburtsschein,
2. das Imvfuugs-,
3. das militä'rärztlichc Gesundheits- und
4. das letzte Schulzeugniß, ferner

5. die Maßliste dcs Aspiranten.

Laibach, am 23. März 1869.

Vom kraincrischcn Landes-Auoschuff'e.

"(114—2) Nr. 5522.

E d i c t .
Von der k. k. Bezirkshauptmannschast Gurk-

fcld wird folgendes bekannt gegeben:
I n der hiesigen Politischeu Depositencasse

erliegt die auf die ehemaligen Unterthanen der
Herrschaft Natschach pro i'nktk'M lautende Ver-
losungsobligation vom 1. Jun i 1826 Nr. 4027

'per 390 st. C M . sammt 4perc. Zinsen seit Isten
Jun i 1862 bis 1. I u u i 1868.

Bei dcr im Sinne der Ministerial Verord-
nnng vom 10. September 1858, Nr. 150
R. G. V l . , am 23. Februar 180'9, Z. 5522,
gepflogenen, die Bcrthcilnng und Veräußerung die-
ser Obligation betreffenden Verhandlung wurde
erhoben, daß der über die vorgenommene Zinfen-
vertheiluug der gedachten Obligation aus dem
Jahre 1848 vorhandene, mit allen, im Hoskanz-
leidccrcte vom 10. August 1829 geforderten Behelfen
ausgestattete Ausweis dic Rechtsnachfolger der ur-
sprimglichcnPrä'stantcn im Sinne des Gesetzes consta-

! tire, daßfcrncrdieObligation den Oemcinde-Comple^en
Natschach, St . Crucis uud Duor augchörc, und
dcr Contributl'ousmaßstao der ursprünglichen Prä-
stanten in dem gedachten Zinscnvertheillmgs-Aus >
weise des Jahres 1848 festgestellt sei.

Dcr uach diesem Ausweise cutworfene An-
thcilsauswcis der Obligation liegt sowohl Hier-
amts als auch bei den obgedachtcn 3 Gemeinde-
ämtern zu jedermanns Einsicht auf.

Hicvon werden alle jene, welche als Privat-
thcilhabcr an der Obligation gegen den Antheils-
cmswcis dcrsclbcn eine Beschwerde oder überhaupt
einen Anthcilsanspruch au die Obligation sammt
Zinsen stellen zn können vermeinen, mit dem Bei-
satze verständigt, daß sie das eine wie das andere

i n n e r h a l b des T e r m i u e s von
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unter Beibringung dcr Beweise dcs ursprünglichen
Beitrages oder dcr Rechtsnachfolge in den Antheil
eines Prästanten hicramts um so gewisser anzu-
bringen habeu, als widrigenfalls die Vcrtheilung
dcr Capitals- uud Ziusenbcträge nach dem amt-
lichen Anthcilsanswcise erfolgen würde.

Gurkfeld, am 5. März 1869.
Der k. k. VczirkShauptmanu


